
Rechtsassessor  Friedrich Schmidt

Interessenschwerpunkte: Staatsinsolvenz;
Staatshaftungsrecht,  Spezialist für Fragen
zum Verfassungshochverrat nach § 81 I StGB

Gestade 3

D 54470 Bernkastel-Kues

Fax  06531 7608

- Rechtsstaatliche - Attacke - Deutschland i. G.-Verantwortlich für den RAD i.G. i. S. d. Landespressegesetzes – F. SchmidtWir sind das Volk, denn alle Staatsgewalt geht vom Volke ausBetreff:   Art. 20 (4) GG WIDERSTANDSGRUNDRECHT ALLER BÜRGERDatum: 12. März 2007
DEMONSTRATIONS-AUFRUF ZUR ERRETTUNG UNSERER DEMOKRATIE VOR

JUSTIZDIKTATUR, ALLSEITIGEM POLITIKVERRATUND ZUR WIEDERERLANGUNG  UNSERER GRUND-UND MENSCHENRECHTE ALS DEUTSCHE BÜRGERGEGEN DEN ÜBLEN MIßBRAUCH DER PSYCHIATRIE
Wann: MO, 26.03.2007 ab 10 Uhr
Wo: vor dem BGH in Karlsruhe, Herrenstr. 45a
Warum: Stillstand der Rechtspflege in Deutschland und Europa mit dramatischenFolgen für unser Schicksal als Kultur- und Rechtsgemeinschaft in derEU. Skandal: Rechtsanwalt C. Plantiko, Bonn, soll als tapferer Kämpferfür das Recht seine Berufszulassung am 26.3.07 in Karlsruhe durch denBGH verlieren, wenn er sich als Gesunder nicht psychiatrisieren läßt
Verehrte Mitbürgerinnen, verehrte Mitbürger,

alle bislang offenbar nicht ernsthaft gemeinte öffentlichen Aufrufe höchster
politischer Instanzen zum politischen Diskurs und Streit über die Grundlagen
unserer Politik in Form einer umfassenden Wertedebatte sind mangels
erkennbarer moralischer Masse bei allen Politikern im Sande verlaufen.
Angekündigte und vielfach gehaltene „Ruckreden“ von Herzog, Rau und Präsident
Köhler haben nichts bewirken können, weil sie die wirklichen Politikprobleme bei
uns im Lande niemals angesprochen haben.

Der auf der gleichen Ebene liegende Aufruf von Präsident Köhler an alle
deutschen  Verfassungspatrioten zum demokratisch zu führenden offenen Streit
um die beste Politik war für alle Eingeweihten deshalb nichts als eine müde
Lachnummer!

Aber, die Verunsicherung der Bürger und darauf aufbauend ihr totaler Frust
wachsen dadurch weiter ins Unermeßliche.

Bis zur offenbar bewusst angesteuerten Politikunfähigkeit des gesamten Systems
und der dann drohenden Militärdiktatur ist es nur noch ein kleiner Schritt.
Wesentlich hierzu beigetragen hat der vor Jahren von Präsident Bush erklärte,
aber nie zu gewinnende und deshalb unsinnige Krieg gegen den angeblichen
Weltterrorismus.

Zunächst bringt Bush sich und seine Politikmethoden in ein denkbar schlechtes
Licht, weil er das allgemeine Völkerrecht glaubt, beliebig brechen und mißachten
zu können.



Dadurch erreicht er in jedem Falle eines, die angeblichen Terroristen vermehren
sich weltweit explosionsartig(!) und können so nie mehr mit militärischen Mitteln
besiegt werden.

Durch seine entweder selbst ausgeführten oder von ihm geduldeten
völkerrechtswidrigen Angriffe des nächsten Verbündeten Israel im Nahen Osten
leben wir am Rande einer weltweiten Auseinandersetzung mit unvorhersehbaren
Folgen.

Wenn es Bushs Ziel gewesen wäre, aus verfassungs- und rechtstreuen Patrioten
in allen westlichen Demokratien systemkritische Bürger zu machen, die eine
derart amoralisch handelnde Supermacht nicht mehr als Führungsmacht in der
NATO akzeptieren, hätte er viel erreicht. Aber uns einfach als
Verfassungspatrioten zu gefährlichen Systemfeinden und Terroristen
abzustempeln, lassen wir nicht zu. Alle Staatsgewalt geht schließlich in der
Demokratie vom Volke aus. Deshalb hat er hier viel zu kurz gedacht!

Pharisäer erkennt man an ihren nur hohlen Worten, nicht an ihren Taten. Das gilt
auch für Politiker, die andere Ziele verfolgen, als sie dies öffentlich verlautbaren.

Angesichts der sich abzeichnenden Weltapokalypse des weiteren von Bush ins
Kalkül gezogenen Krieges gegen den Iran, müssen wir als Bürger jetzt
zielgerichtet handeln.

Hier droht die NATO voll mit hineingezogen zu werden, weil die militärischen Mittel
der USA allein nicht langen werden. Deshalb reicht es nicht mehr, die
Bundeskanzlerin als Botschafterin des guten Willens für unsere Interessen ins
Gefecht zu schicken. Sie ist mit allen deutschen Regierungsmitgliedern und auch
allen hohen Politikern auf Landesebene längst als fremdgesteuerte 5. Kolonne
gegen deutsche und europäische Interessen auf die tödliche Reise geschickt
worden, diesen angezettelten idiotischen Weltkrieg gegen den angeblichen
Terrorismus führen zu wollen, ohne ihn je gewinnen zu können.

Für den alternativ als Oberterroristen agierenden bzw. Angriffskriege
inszenierenden Präsidenten Bush und seine Auftraggeber sind ohnehin jene
„Terroristen“ eine reine Erfindung, um eigene globale Herrschafts(t)räume auch
gegen weltweit absehbar härtesten Bürgerwiderstand zu realisieren.

So werden unzweifelhafte Verfassungspatrioten im Nu zu Terroristen gestempelt,
mit denen man losgelöst von allen rechtlichen Bindungen buchstäblich bis zur
geplanten Internierung und Festsetzung ohne Gerichtsurteil alles machen darf,
wenn es die eigene Macht verlangt.

Die in allen Bereichen festzustellende Erosion des Rechts geht überall
zwangsläufig mit dem Ende unseres Wertekanons einher, der alsbald das Ende
unserer Staatlichkeit besiegeln wird. Nur als echte Rechtsgemeinschaft kann ein
vereinigtes Europa im Weltkonzert der Großen überleben. Der politisch gewollte
Stillstand der Rechtspflege in allen Lebensbereichen, auch bei unseren Grund-
und Menschenrechten, vernichtet uns bereits kurzfristig und wirft uns kulturell um
500 Jahre in die Zeit der Inquisitionsprozesse des 16. Jahrhunderts zurück.

Jeder Bürger kann es förmlich mit Händen greifen, das spürbare allgemeine
Politikversagen auf der ganzen Linie mit unzähligen aktuellen Stichworten zeigt
nicht nur die Ohnmacht dieser Politiker, sondern deren ausweglose, kriminelle
Verstrickung und Korruptheit zu unser aller Nachteil. Dann müssen deren zu unser
aller Nachteil ruinöse Untaten und ihre offenkundige Amtsunfähigkeit sofort
öffentlich gemacht werden.

Wir sind das Volk!


